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Bestel »»s«l
auf daS „Tageblatt ", welche« mit
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nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zuster -

lungSgebühr , sowie die Expedition
i « Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : A^ nprmzenstraße Rr. 1.

U » zeiße «
nehmen auswärts alle Nnnoneen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeil « oder deren
Kaum für hiesige Inserenten mit
10 Pf, , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

WM" Inserate für dt« lanfvrd« Rümmer werde« bis spätesten» Mittag» 1 Uhr «ntgegmgneimmmt; größer , werden vorher erbeten . -MW

Publikations-Organ für siimmtliche Laiser!. , RSnigl. «. Mt . BehLrde«, sowie skr die Gemeinde« RenMtgSSea » «. Vant .

69 Sonnabend , dm 22. März 1890 . 16. Jahrgang.
Fürst Bismarck als Minister und Kanzler .

i .
Die Geschichte Bismarcks von den sechsziger Jahren bis zur

Gegenwart ist die deutsche Geschichte, ist zum großen Theil die
Weltgeschichte dieser Zeit . Jeder Gebildete kennt sie und es ist
unnöthig , sie hier noch einmal ausführlich zu schildern . Einmal
auf dem Platz , sich seiner Aufgabe klar und der Mittel bewußt ,
von den lästigsten Hofintriguen befreit , ging Bismarck gerade aufs
Ziel los . In einiger Freundschaft und Mitarbeit mit seinem ihm
einzig ebenbürtigen Kriegsminister Roon gelang es Bismarck trotz
aller Budgetverweigerungen und großdeutschen Volkskundgebungen ,
seiner deutschen Politik den Weg zu bahnen und das Schwert zu
schmieden , mit welchem der Knoten der deutschen Frage gelöst
werden mußte . Und wahrlich , er überhastete nichts . Vorsichtig
führte er die Preußische Armee zunächst an der Seite der öster¬
reichischen auf die dänischen Kampffelder , klug zog er die augusten -
burgische Frage hin , bis die Kriegsbereitschaft Preußens eine voll¬
endete war , schloß , als der Krieg unvermeidlich , ihm aber noch
verfrüht schien, 1865 die Gasteiner Konvention — und als der
richtige Zeitpunkt gekommen , die preußische Flanke , die völlig offen
zu liegen schien, durch eine beispiellos kühne Diplomatie gedeckt
war , da verlangte er von Oesterreich die Entscheidung . Sie er¬
folgte auf den böhmischen Schlachtfeldern , woselbst die deutsche
Frage und der preußische Verfassungskonflikt zugleich ihre Lösung
gefunden haben . Als am Abend von Königgrätz die Heißsporne
im preußischen Hauptquartier den Einzug der Truppen in Wien
festsetzen wollten , da plante er den sofortigen Abschluß eines
Schutzbündnisses mit den Besiegten . Er konnte es erst lange Zeit
nachher , erreichen , aber die Grundgedanken dazu schuf er , indem
er sich der Fortsetzung des Krieges außer zwingender politischer
Noth widersetzte und für die Erhaltung der österreichischen Länder
bei der habsburgischen Dynastie eintrat . Dagegen waren im engeren
Deutschland die Waffen noch nicht niedergelegt , als er schon mit

— " den drei großen SWstaaten Baiem , Würt ^ mberg und Bäben die
Augustverträge zu Schütz - und Trutz abschloß . Wie die Welt vom
Krieg überrascht worden war , so wurde sie jetzt vom Frieden über¬
rascht und kein Dritter hatte Zeit , aus dem deutschen Hader einen
Vvrtheil zu ziehen . Von allen Thaten Bismarcks war diese viel¬
leicht die größte . Wie der Sieger großmüthig war in den Friedens¬
schlüssen mit Oesterreich und den süddeutschen Staaten , so war der
Politiker unerbittlich in der Frage der Einverleibung Hannovers ,
Nassaus , Hessens in Preußen . Bismarck war zu lange und zu
nahe Zeuge des Elends eines vom Bunde regelmäßig majorisirten
Preußens gewesen , als daß er einen neuen Bund ohne Österreich
hätte schaffen mögen , in welchem Preußen abermals hätte majorisirt
werden können . So bestand er denn auch dem König gegenüber
nnerweichlich auf der Vergrößerung Preußens bis zu einem Um¬
fang , der alle Majorisirungsgelüste ausschloß . Mit möglichster
Eile ging nun der preußische Ministerpräsident ans Werk , das
vorläufige Deutschland , den Norddeutschen Bund , unter Dach zu
bringen , die Brüder von Nord und Süd aneinander zu gewöhnen
und alle Kräfte zu sammeln , um unabweisbaren neuen Stürmen

^ zu begegnen .
l Und wiederum war die erste Mühe , welcher sich die diplo -

, matische Meisterschaft Bismarcks , des Bundeskanzlers , zu unter¬
ziehen hatte , auf das vorläufige Hinausschieben einer schweren

i Entscheidung gerichtet . Ohne die Stellung Preußens und des
! neuen Bundes zu beeinträchtigen , verstand es Bismarck , die luxem -
j burgische Frage wegzuränmen und durch den Londoner Vertrag
! sowie das Hinhalten des auf ein Bündniß drängenden französischen

Kaisers Zeit zu gewinnen zur Sammlung für den schweren Waffen -

«7 Treuer Liebe Lohn .
Roman »o» U. Rose » .

t (Fortsetzung .)

^ „ Mein kleiner Gehülfe , ein aufgeweckter Bursche , wird Sie

^ hinunter nach Dalton begleiten . Dort ist das nächste Telegraphen -

^ amt "
, erklärte Margarethe Wilms .

f „ So werde ich mich gleich von Ihnen verabschieden , und
s mein Brüderchen mit mir nehmen , um in irgend einem Dorfe
j Wohnung für mich und ihn zu suchen "

, sagte Giralda , ihrer
^ Wirthin die Hand reichend .
2 „ Und ich begleite Sie , und überzeuge mich erst , wie Sie
^ untergebracht sind, " rief Frau Pump .
l „ Ich kenne eine Familie in Dalton , Verwandte von mir ,
^ gute , schlichte Leute , bei welchen das gnädige Fräulein und der
e junge Herr in jeder Beziehung gut aufgehobeu wären "

, bemerkte
1 Margarethe .
f „ Vortrefflich , so gehe ich zu Ihren Angehörigen, " sagte
: Giralda .
i Für Egon wurde der Esel gesattelt . Margarethe schloß sich
s ihren Gästen au . Sie kamen an einer stattlichen Schafheerde
^ vorüber , die ein kleiner Bursche in Ordnung hielt .

„ Diese Thiere sind alle mein Eigenthum "
, rief Margarethe

mit stolzer Befriedigung . „ Ich komme mir zuweilen für eine
einzelne Person zu reich VE Es wäre doch schön , wenn Georg
Negun aus Australien heimkehrte und hier so ein behagliches
Häuschen und einen so hübschen Besitz vorfände . "

I „ Was liegt -dort unten "
, fragte Egon , in die Ferne deutend ,

i >,Es sieht aus , wie ein gestürztes Pferd . "

„ Ja , ja , ein . Pferd und ein Reiter liegen - dort , dicht am

gana . Es war ein Glück für Deutschland , daß es nach 1866 vier
Jahre Rüstzeit hatte ; wer weiß , wie sonst die Entscheidung ge¬
fallen wäre ! So ist sie 1870 zu unserm Glück gefallen , und am
18 . Januar 1871 wurde der König von Preußen im Schlosse zu
Versailles zum deutschen Kaiser nusgerufen . Das war in der
Thai eine andere Kaiserkrone , als die , welche dem König von
Preußen 22 Jahre vorher von Frankfurt aus angetragen worden
war . Das Ziel war erreicht und es galt jetzt nur noch das Werk
im Innern auszubauen und es vor Verwicklungen nach außen zu
bewahren . Auch das ist dem Fürsten Bismarck nun zwanzig Jahre
lang geglückt .

Deutschs s Reich .
Berlin , 20 . März . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Am

heutigen Vormittage unternahmen der Kaiser und die Kaiserin
eine gemeinsame Spazierfahrt nach dem Thiergarten . Von der¬
selben nach dem Schlosse zurückgekehrt , empfing der Kaiser den
Feldprobst Dr . Richter in Audienz , konferirtL alsdann mit dem
General v . Hahnke und dem Wirkt . Geh . Rath Dr . v . Lucnnus
und hörte hierauf von 11ü/z Uhr ab die Vorträge des Kriegs¬
ministers v . Verdy du Vernois und daran anschließend den des
Generals v . Hahnke . — Die Kaiserin begab sich am gestrigen
Vormittage nach der Augusta -Stiftung zu Charlottenbnrg und
wohnte daselbst Mittags 12 Uhr einer Prüfung der Zöglinge
der Anstalt bei . Nach dem Schluffe der Prüfung kehrte die Kai¬
serin dann von Charlottenburg wieder mach dem Schlosse zurück.
— Die Kaiserin Friedrich empfing , gestern im hiesigen Palais
einen längeren Besuch des Großherzogs und der Großherzogin
von Baden . — Der Ankunft des Fürsten Bismarck in Friedrichs -
ruhe wird am Sonntag entgegengesehen .

Berlin , 19 . März . Aus Thüringen wird der „ V . Ztg " .
geschrieben : Mitte April , etwa m ' 12 . oder 13 . , wird der Kaiser
zum Besuche des großherzoglichen Hofes in Weimar eintreffen und
am 13 . bis 15 . April aus der Wartburg verweilen , wo er in
Begleitung des Erbgroßherzogs und vielleicht auch des Großherzogs
auf die Auerhahnbalz in die Zillbacher Forsten geht . Bei dieser
Anwesenheit in Thüringen will der Kaiser nunmehr auch dem
herzoglichen Hofe in Altenburg den Besuch zu Theil werden lassen ,
den er im vorigen Herbst wegen einer leichten Erkrankung nicht
hatte abstatten können .

— Die „Köln . Ztg ." meldet ans Berlin vom heutigen Tage :
Die Urkunde über die Entlassung des Fürsten Bismarck wurde
heute durch den Chef des Zivilkabinets , v . Lucanus , und den
Chef des Militärkabinets , v . Hahnke , im Aufträge Sr . Majestät
des Kaisers dem Fürsten überbracht .

— Zur Vorgeschichte der Kanzlerkrisis erfährt die „ Freis .
Ztg . " noch aus parlamentarischen Kreisen : „ Es soll das Ver -
hältniß schon während des letzten Aufenthalts des Kanzlers in
Friedrichsruh ein gespanntes gewesen sein . Fürst Bismarck wollte
zum Schluß des Reichstags nicht nach Berlin kommen . Erst ein
dringendes Telegramm des Ministers von Boetticher bestimmte ihn
zur Abreise am Tage vorher . Die Schlußrede für den Reichstag
wurde selbständig vom Minister von Boetticher entworfen . Die
Arbeitererlaffe des Kaisers sollen , von Hmtzpeter redigirt , dem
Kanzler nur fix und fertig vorgelegt worden sein ; ebenso soll die
Ernennung von Berlepsch zum Handelsminister dem Kanzler nicht
genehm gewesen sein . Vor zehn bis zwölf Tagen soll alsdann
eine lebhafte Controverse entstanden sein . Der Kanzler habe
schon damals im Miuisterrath von seinem Entlassungsgesuch Mit¬
theilung gemacht . Aber der Ministerrath nahm durchaus nicht
mit Entsetzen die Nachricht auf , sondern wie etwas , was man
kommen gesehen . Von dieser Zeit soll auch das Verhältnis ;

Rande der Schlucht "
, rief Grete Wilms . „ Vielleicht können wir

dem armen Menschen noch helfen " .
Egon wurde der Führung des Schäferbuben nnvertraut ,

während die Erwachsenen sich rasch der Unglücksstätte näherten .
Das Pferd lag mit gebrochenen Beinen am Boden und schien
todt . Mit seinem schweren Körper bedeckte es einen Menschen ,
dessen Gesicht abwärts gekehrt war . Giralda erfaßte seinen Arm
und fühlte nach seinem Pulse .

„ Er lebt noch, " flüsterte sie . „ Wenn wir ihn nur von der
Last des Pferdes befreien könnten , zum Bewußtsein wird er
schnell zurückgebracht sein ."

Grete Wilms , welche die Stärke eines Mannes besaß , zog
denjenigen Theil des Pferdes , der auf dem Ohnmächtigen lastete ,
von Frau Pump und Giralda unterstützt , mit gewaltiger Anstren¬
gung zur Seite . Leichter war es , den gestürzten Reiter von dem
gefährlichen Rande des Abgrundes zurückzuschieben , und sein Ge¬
sicht dem Sonnenlicht zuzuwenden .

„ Mein Gott , das ist Perkins , Lord Ormond 's Kammerdie¬
ner !" rief Giralda erstaunt . „ Er muß auf dem Wege zu Ihrer
Hütte gewesen sein , Margarethe !"

Die Schäferin antwortete nicht. Sie neigte sich zu dem
Verunglückten nieder , prüfte die starren Züge und sank endlich
schluchzend vor ihm in die Kniee .

„ Es ist Georg !" murmelte sie . „ Georg , der nach all ' diesen
Jahren doch wieder zu mir zurückkommt !"

Sie schlang ihre Arme um ihn , hob seinen Kopf auf ihren
Schooß , und bat ihn weinend , zu ihr aufzublicken , und sie wieder¬
zuerkennen .

„ Negun ? Das ist Negun ? " rief Giralda fast taumelnd .
„ Ja , ja , das ist Negun, " bestätigte Frau Pump nachdenklich.

„ Wie blind ich gewesen bin ! Ach , nur die Liebe macht scharf¬
sichtig . "

zwischen dem Kanzler und von Boetticher ein gespanntes gewesen
sein . Die Verleihung des Schwarzen Adlerordens an Herrn von
Boetticher war alles andere eher , als eine besondere Freundlichkeit
gegen den Kanzler . Eine neue Controverse soll sich alsdann in
den letzten Tagen ergeben haben . Manche meinen , dieselbe sei von
keiner besonders belangreichen Tragweite gewesen . Es habe sich
um die Vermehrung der Fabrikinspectoren gehandelt , welcher der
Kanzler entgegen gewesen . "

— Die Eröffnung des neuen Reichstages wird jetzt zum 20 .
April in Aussicht gestellt .

Hamburg . Auf Kosten des Staates ist jetzt im diesseitigen
Freihafengebiet , auf dem kleinen Grasbrook , eine transatlantische
Passagierhalle fertiggestellt , welche, wenn sie auch vorzugsweise für
die Auswanderer bestimmt ist, doch auch von anderen transatlan¬
tischen Gesellschaften als der „Packetfahrt " benutzt werden kann .
Durch die Verlegung des Speichers der letzteren Gesellschaft nach
dem jenseitigen Ufer mußte für die abreisenden und ankommenden
Passagiere ein Ersatz geschaffen werden , und präsentirt sich dann
auch der mit za . 300 000 Mk . hergestellte Bau , hart am Wasser ,
in vortheilhafter Form . Das Gebäude besteht aus geräumigen
Wartesälen , einem Gepäckschuppen und den Zimmern für die Bureaus .

Göttingen , 2 . März . Professor der Augenheilkunde Geh .
Medizinalrath Leber ist als Nachfolger des Prof . Becker nach
Heidelberg berufen worden .

Ausland .

Paris , 19 . März . Sechszehn Ministerien hat Frankreich
seit der Demission des Marschalls Mac Mahon , d . i . feit 1879 ,
kommen sehen . Es waren folgende : Waddington , Freyeinet ,
Ferry , Gambetta , Freyciuet (2 mal ) , Duclerc , FalliSres , Ferry
( 2 mal ) , Brisson Freycinet (3 mal ) , Gablet , Rouvier , Tirard ,
Floqnet , Tirard (2 mal ) und Freycinet (4 mal ) . Kriegsminister
hat Frankreich fest düftr Zeit 19 verbraucht .

London , 20 . März . Die „Times " äußert sich in Be¬
trachtungen über den Rücktritt des Fürsten Bismarck dahin , daß
der Zeitpunkt , in dem derselbe erfolge , besondere Bedenken nicht
biete . Deutschland sei niemals stärker und niemals einiger gewesen
als jetzt ; zu keiner Zeit sei der Fxiedensbund Deutschland , Oester¬
reich und Italien fester gewesen , er ruhe auf dem gemeinsamen
Interesse der Aufrechterhaltung der bestehenden Verhältnisse auf
dem Kontinent .

Leeds , 18 . März . Der Kohlenmangel verursacht schwere
Unzuträglichkeiten für die Einwohner , große Störung in allen
Geschäften ; mehrere Fabriken und Hüttenwerke sind genöthigt , mit
der Arbeit aufzuhören . Die Befürchtung liegt nahe , daß , falls
der Ausstand nicht mit Ende der Woche vorüber ist , es auch an
Gas mangeln wird . Depeschen aus anderen Jndustriecentren in
Dorkshire und Lancashire geben ein Bild gleichartiger Lage . In
Burnley sind 80 Fabriken geschlossen, 6000 Angestellte ohne
Beschäftigung . Gleichwohl haben mehrere Fabrikbesitzer die
Forderungen der Bergleute bewilligt , und man hofft , dies Beispiel
werde Nachahmung finden .

Petersburg , 19 . März . Der deutsche Botschafter von
Schweinitz wurde heute unmittelbar vor seiner Abreise nach Berlin
vom Zaren im Annitschkowpalais empfangen . Es wird dies als
eine sehr seltene und recht bemerkenswerthe Auszeichnung angesehen .

Sofia , 20 . März . Wangenheim benachrichtigte die bul¬
garische Regierung , daß die russische Regierung die bulgarische
Rechnung betreffs der rückständigen Okkupationsraten richtig be¬
funden und der Betrag auf Rechnung der russischen Regierung
bei der Niederländischen Bank zu erlegen sei . ^

Der Schäferbube wurde beauftragt Wasser herbeizuholen und
Giralda badete die Schläfen des Leblosen , und rieb ihm Stirn
und Hände , bis er sich zu regen begann und die Augen öffnete .

„ Georg "
, rief Grete , die so lange und so treu auf den Ge¬

liebten gewartet hatte .
Negun ächzte leise und murmelte einige unzusammenhän¬

gende Worte .
Giralda prüfte wiederum seinen Puls .
„Der Unfall scheint schon vor Stunden stattgefunden , und

ihm ein Fieber zugezogen zu haben " , flüsterte sie besorgt . „ Er
muß sofort in das Haus geschafft und zu Bett gebracht werden . "

„ Hans und ich , wir köpnen ihn hintragen , der Weg ist
nicht zu weit " , erklärte Margarethe , trotz ihrer Angst in einem
Freudenrausch .

Als Negun zu Bett gebracht war , raste er bereits in Fieber¬
phantasien . Frau Pump schüttelte ernst den Kopf , und theilte
Giralda im Vertrauen mit , daß sie ihn unrettbar verloren
glaube .

„ Er muß so schnell als möglich einen Arzt haben, " rief das
Mädchen . „ Ist keiner in der Nähe ansässig ? "

„ Der nächste wohnt in Dalton , gnädiges Fräulein "
, erwi¬

derte Margarethe . "

„ So soll Hans uns hinunterführen . Ich werde Ihnen den
besten Arzt schicken , der anfzutreiben ist. Negun wird leben , er

muß leben , um meinem Vater seinen ehrlichen Namen wiederzu¬
geben und Ihre Treue zu vergelten , Margarethe !"

Wenige Minuten später setzte sich der Zug , wie er vor kaum
einer halben Stunde aufgebrochen war , wieder in Bewegung .
Nur Grete Wilms blieb bei dem Kranken zurück.

(Fortsetzung folgt .)



Marine
Potsdam , 17 . Mürz . In der Kaiserlichen Malrosenstationan der Glienickcr Brücke Hai das zur Bedienung der Kaiserlichen

Luftschiffe bestimmte Matrosen -Kommands ans Kiel und Wilhelms¬haven seinen Einzug gehalten .

Schiffsbewegungen .
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, nach dem Orte Abgangvon dort .) — S - M . S . „ Alexaudrine " 14 .12 . Apia . — 13 .3 . Anhand28 .4 . — Apia . (Poststation : Apia (Samoa -Jnfelns .) — S . M . S . „ Ariadne "

26 .2 St . Thomas 13 .3 . — La Guavra (Venezuela .) (Poststatton : HavannasWesttndienl .) — S . M . Pzsch. „ Baden " 24 .2 . Kiel . (Poststation : Kiel.) —S . M . S . „Blücher " Kiel . (Poststation : Kiel .) — S . M . S . „Carola " 17 .2 .Zanzibar . (Poststation : Zanzibar .) — S . M Krzr . „Habicht " 11 .2 . St . Paulde Loanda 15 .2 . — 4.3 . Lapstadt 15 .4 . — Kamerun . (Poststatton : bis 21 .3 .Lapstadt , vom 22 .3 . ab St . Paul de Loanda .) — S . M . Fahrzeug „Hay "
Wilhelmshaven . — S . M . Dacht „Hohenzollem " Ki,l . (Poststalion : Kiel.)— S . M . Knbt . „Hyäne " 18 .1 . Kamerun . (Poststation : Kamerun .) — S .M . Knbt . „(Ms " 5 .1 . Hongkong . (Poststation : Hongkong .) — S . M . Fabr -zeno „Loreley" 1 .11 . Konstanttnvpel . (Poststation : Konstantinopel .) — S . M .S . „Mars " Wilhelmshaven . (Poststatton : Wilhelmshaven .) — S . M . Pzfhrzg„Mücke" Wilhelmshaven . (Poststation : Wilhelmshaven .) — S . M . Panzersch .„Oldenburg " Wilhelmshaven 15 .2 . — 22 .2 . Wilhelmshaven . (Poststation :Wilhelmshaven .) — S . M . Fahrzeug „ Otter " Kiel. (Poststatton : Kiel .) —S . M . S . „Prinzeß Wilhelm " Kiel 15 .3 . — Wilhelmshaven . (Poststation :Wilhelmshaven .) — S . M . Minenschulfchiff „ Rhein " Kiel . (Poststatton : Kiel )— S . M . Krzr . „Schwalbe " 22 .1 . Zanzibar 20 . 2. — 3 .3 . Lapstadt . (Post -stattvn : Zanzibar .) — S . M . S . „Sophie " 2 .1 . Sydney 25 .1 . — Hongkong , i(Poststation : Hongkong .) — S . M . Krzr . „Sperber " 1 .11 . Zanzibar . (Poststation :Zanzibar .) — S . M . Knbt . „Wolk" 17 .11 . Nagasaki . (Poststation : Hvngkvng .fi— Kreuzergeschwader : S . M . S . „Leipzig" (Flaggschiff ) 20 .2 . Hongkong 22 .3 .

'
— Amoy . (Poststation : Hongkong .) — ucbungsgeschwader : S . M . Panzersch .„ Kaiser " (Flaggchiff ), „ Deutschland "

, „ Friedrich der Große "
, „Preußen "

, S .M . S . „Irene . — „Kaiser"
, „ Irene " 24 .2 Neapel 4 .3 . — 6,3 . Spezia . 12 .3 .— Madalena (Sardinien ) . — 13 3 . Port Mahon 28 .3 — Cartagena . —„Deutschland "

, „Friedrich der Große " 26 .2. Spezia 4 .3 . — 6 .3 . Neapel 12 .3 .— Madalena (Sardinien ). — 13 .3. Port Mahon 28 .3 . — Cartagena .„Preußen " 24 .2 . Neapel 4 .3 . — Algherv (Westküste Sardinien ) 1 ! .3 . Madaleoa(Sardinien ) 13 .3 . — 13 .3 . Port Mahon 28 .3 . — Cartagena . (Poststation fürdas Ucbungsgeschwader : bis 31 .3 . Cartagena (Spaniens , vom 1 .4 . ab Cadiz(Spaniens .)_ _
Lokales .* Wilhelmshaven , 21 . März . Eine neue Bestätigung für den

demnächst zu erwartenden Besuch Sr . Majestät des Kaisers lieg !der „ Wes .-Ztg . " Var . Dieselbe enthält an der Spitze der gestrigenAbendausgabe folgendes Telegramm : „ Nach einer dem Senate
zugegangenen Nachricht liegt es in der Absicht Sr . Majestät des '
Kaisers , am Montag , den 21 . April d . Js . gelegentlich der Be¬grüßung des Mittelmeergeschwaders Bremen einen Besuch zu machen . "— Ob Se . Majestät der Kaiser die Stadt Bremen vor oder » achder Begrüßung des Geschwaders besuchen wird , ist aus obigerMittheiluug nicht ersichtlich . Voraussichtlich dürste Se . Majestät am21 . in Bremen , am 22 . April hier eintrcffen .*

Wilhelmshabe », 21 . März . Nachdem es feststeht , daß derfrühere Chef der Admiralität , Exeellenz v . Caprivi , cndgiltig sichzur Annahme des Doppelamtes als Reichskanzler und Minister¬präsident bereit erklärt hat , möchten wir an der Hand derin Berliner Blättern wiedergegebenen Aufzeichnungen nochmalsfeine Thätigkeit als Marineminister kurz beleuchten . Mit Feuer¬eifer und schneller Orientirungsgabe arbeitete sich v . Caprivinach seiner 1883 erfolgten Ernennung zum Chef der Admiralität i »das ihm bis dahin fernliegende Gebiet der Marine ein , und schon1884 trat er mit einer Denkschrift vor den Reichstag , welche inallen Punkten bewies , wie sicher er das neue Gebiet übersah .Es handelte sich damals um die Bewilligung von 17 Millionenfür das Torpedowesen . Klar und bestimmt , entwickelte der neueMarinemimster die Grundsätze , welchen die deutsche Flotte nach-gehen müsse , seitdem das Torpedowesen einen so erheblichen
'
Theilin der Marine und der Kriegführung zur See ausmachc . Die17 Millionen wurden fast ohne Debatte bewilligt . Und welchenGebrauch hat Caprivi von dieser Bewilligung gemach ! .' Schrill ,für Schritt und unter umsichtiger Benutzung der technischen Fort¬schritte schuf er die deutsche Torpedoslotte mit

"
den dazu ge¬hörigen Truppen , Stationen u . s. w . , eine Mv . ftcrstzo : lc ,deren Organisation und Leistungen selbst für die großen Seemächtemaßgebend geworden sind . Er legte den Grund zn einer Aus¬bildung und Schulung der Torpedotruppen , die sich später glänzenderprobte . Aber auch für die übrige . Flotte wurde er zum Re¬organisator . Die Grundzüge legte er im zweiten Theil seinerDenkschrift von 1884 nieder , und den Worten folgte die Thal .Hatte sein Vorgänger , v. Stosch . die Schiffe geschaffen, so lrhrteCaprivi sie gebrauchen . Sein Werk ist die Ausbildung des feemännischenPersonals , der das Schulgeschwaber diente . Letzteresdankt seine Entstehung Caprivi ebensosehr wie das seitdem bestehendeKreuzergeschwader , das durch Schnelligkeit und Fertigkeit dasersetzen sollte , was uns an Zahl der Schiffe mangelt . Nicht iwdem Bau neuer riesiger Schlachtschiffe , sondern in schnellen Ktpuzer »

'
und Avisos , sowie in der überlegenen Ausbildmm und Bewaffnungerkannte er das Heil der deutschen Flotte , der er in erster Reiheeine vertheidigende und schützende Aufgabe zum -es . Er that diesin einer neuen Denkschrift , welche er 1887 dem Reichstaae ver¬legte und die ihm eine scharfe Gegnerschaft bei den Anhängernder großen , in ihrem taktischen Wertste

'
sehr verschicdenarl '

g be-urtheilten Schlachtschiffe zuzog . Ob dieser Gegensatz bei seinen:Rücktritt von der Leitung der Marine ( 5 . Juli 1888 unmittelbarnach dem Tode Kaiser Friedrichs ) mitgespielt hat , ob andereGründe dabei bestimmend oder mitbestimmend waren , ist nocbnicht genügend ausgehellt . Man hat namentlich auch von Differenzenzwischen dem Fürsten Msmarck und Caprivi gesprochen , die den »in der That bei dem Unglücksfall der „ Äugusta " ziemlich deutlichhervortraten und sich kurz vor dem Rücktritt des Marineministersbemerklich machten .
8 Wilhelmshaven , 21 . März . Heute mit den : Frühznge sindem Ober -Steuermannsmaat und ein Bovtsmannsmaat der II . Ma -trosendivision , sowie ein Unteroffizier des II . Seebatnillrms nachBerlin in Marsch gesetzt worden , um daselbst als Ehrenposten fürse . Königl . Hoheit den Prinzen von Wales Verwendung zu finden .Wilhelmshaven , 21 . März . In Ausführung der KaiserlichenOrdre vom 19 . November d . I . , betreffend die Anrechnung vonRnegsiaHreri , leilenA des stellvertretenden TtaatA ^ekretürZ desReichsmarineamts bestimmt worden , daß für die militärische Aktionan der Ostküste Afrikas 1888/69 den Betheijigten im Allgemeinendas Jahr 1889 und nur für diejenigen THÄlnehmer , welche schonvor Ablauf des Jahres 1888 die ostasrikanische Station verlassenhaben , ausnahmsweise letzteres als Kriegsjahr anzurechnen ist.Kommt außerdem noch für die Betheiligten die Anwendung deses 50 des Militttrpenstonsgesetzes in Frage , so ist eine Doppel -rechnmig der Seereisen für 1889 nicht mehr zulässig , soferndteses zzahr schon als Kriegsjahr zur Anrechnung gelangt . Das -selbe gilt bezüglich des Jahres 1888 in denjenigen Fällen , inwelchen dasselbe ausnahmsweise als ein Kriegsjahr zu berück¬sichtigen ist. o > > s

*
Wilhelmshaven , 21 . März . Es wurde schon mehrfachan dieser Stelle darauf hingewiesen , daß seit kurzem eine regel¬mäßige Dampferverbindung zwischen Hamburg einerseits und denWeser - , Jade - und Emshäfen andererseits ins Leben getreten istIn den nächsten Tagen wird der Dampfer „Friesland »

, der jenenVerkehr vermittelt , hier einlaufcn . Die Persouen -Fahrpreisc be¬tragen von Wilhelmshaven nach Hamburg 1 . Kl . 6 Mk . 2.Kl . 4 Mk . , nach Cuxhaven 4 Mk . und 2 Mk . 50 Pf ., nach Bre¬

merhaven 3 Mk . und 2 Mk . , nach Varel 1 Mk . und 60 Pf . , nachEmden -Papenburg 4 Mk . und 2 Mk . 50 Pf . , nach Delfzyl -Gro -
ningen 8 Mk . und 5 Mk . Rückfahrkarten zum M/Mchen Preiseder Gnmdtaxc haben 14 Tage Giltigkeit .

Wilhelmshaven , 21 . März . Wir wollen unsere steiccr -
zahlcude » Mitbürger daraus aufmerksam machen , daß die Klassen -steuer -RvIle des Rechnungsjahres 1890/91 vom 22 . d . Mts . bisincl . 2 . April d . I . zur Einsicht der Steuerpflichtigen im Bureaudes Magistrats offen liegen wird . Reklamationen gegen die Ein
schätzung find spätestens bis zum 3 . Juni bei den Königl . Land¬
rath in Wittmund anzubringen .

Wilhrlmshaven , 21 . März . Die Frühjahrskontrolver -
fammlungen für das Jadegebiet werden hicrselbst an der Ost -
fricscnstraße beim Exerzicrhause vom 18 . bis 21 . April abgehaltenwerden . Spezielle Gestellungsbefehle werden nicht ausgegeüen .* Wilhelmshaven , 21 . März . Es stehen uns demnächst zweihochinteressante Abende bevor , welche uns etwas außerordentlichselten Gebotenes bringen werde » . Der Schwiegersohn des jaauch bei uns wohlbekanntein und in guten Andenken stehenden Phy¬sikers W . Unn , Herr G . Dühne , wird im „ Kaijersaal " amMontag , den 31 . März und Dienstag , den 1 . April zwei physika¬lische Vorträge halten . Eine ganze Reihe von Anerkennungsschreibenbekannter Physiker : Quincke in Heidelberg , Zech in Stuttgart ,Wnrburg in FrcWt 'g ! . B . , Weber in Zürich , Hagenbach in Basel ,Lommcl in München , heben einstimmig die große Gewandtheit desHerrn Dahne , sowie dessen Talent , auch schwierige Physikalische Er¬

scheinungen im besten Sinne populär darzustellen , hervor . Das
vym Vortragenden vorgelegte Programm enthält neben bekannteren
glänzenderen Experimenten auch Nummern , welche sogar für Fach¬leute von höchstem Interesse sind ; eine große werthvolle Sammlungneuester physikalischer Instrumente ermöglicht es ihm , die schönstenVersuche in großer Vollendung darzustellen . Weun wir auch nochnicht Gelegenheit hatten , uns ein eigenes Urtheil zu bilden , sobürgen die Namen der genannten Professoren dafür , daß wir
überzeugt sind , dieselben würden Herrn Dahne nicht sö warmempfohlen haben , wenn seine Leistungen nicht die strengsten An¬
forderungen zn befriedigen vermöchten , linier diesen Umständenstehen wir nicht an , den Besuch der erwähnten Vorträge bestenszu empfehlen-

* Wilhelmshaven , 21 , Marz . Ueber das am vergangenenSonntag in Jever stattgehabte Vokal - und Instrumental -Konzertder Mannergesangvereine Nordost und Feveft das am nächstenSonntag hier wiederholt wird , liegen Uns verschiedene Referateaus Zeitungen von Jever und Oldenburg vor , die sich sehr günstigüber den Ausfall ausspvechen . Wir machen daher ans das imJnscralentheit enthaltene Programm aufmerksam , indem wir be¬merken , daß dasselbe an Reichhaltigkeit und Gewähllhcit nichts zuwünschen übrig läßt . Hervorzuheben ist die Massenwirkung von60 wohlgeschultcn Sängern , die besonders in dem großen Sieges¬gesang Salamis (mit Klavierbegleitung ) einen imponirenden Ein¬druck hinterläßt , ferner singen die Säuger ans Jever u . A . einheiteres Heldenlied in 4 Gesängen vom Schwnneurilter , der umeine sanfte Maid wirbt und nach dem rosigen Honigmond » nach¬dem dem Liebchen Krallen gewachsen sind , sein Heil wieder imWirlhshaus „ Zum Schwan " sucht. Der MännergesangvereinNordost bringt die 6 Zoellner '
scken Mnllerlieder zum Vortrag ,die wegen ihrer großen Schwierigkeiten so selten gesungen werde » ,aber wegen ihrer unerreichten Schönheiten überall da , wo sic auf -gesühri werden , mächtig zum Herzen sprechen . Ebenso selten dürfteWilhelmshaven der Genuß geboten sein, ein klassisches Lied , wieeS das Programm bietet , und die 2 . Ungarische Rhapsodie fürPiaiwfvrte zu hören , da zu Vorführung — besonders des letzteren— ein nicht geringer Grad von Virtuosität gehört . Den Sängernist daher u-m so mehr ein volleS " Hays zu wünschen , als sie ölenMicha mmo Kosten gehabt haben und etwaige Emncchmcüberschüssefür wohlihäuge Zwecke verwendet werden sollen .

Wilhelmshaven , 2 l März . Die Bestimmungen über zusammen-stellbnre Rnndreischillets haben eine bedeutende Erlveiterung er¬fahren , indem für den Bereich der deutschen Staats - und Pribat -eisenbahncn auch solche für Hin - und Rückfahrt aus den gleiches :Strecken nusgegeben werden . Wenn dagegen Holland , Belgien ,Dänemark , Schweden . Norwegen , Oesterreich -Ungarn oder Schweizberührt werden , so sind bis 1 . Mat die üblichen 600 KilometerRundreise nothig : vom 1 . Mai d . I . ab kommt auch diese Be¬schränkung in Wegfall . Auch erscheint vom gleichen Tage ab einneues Verzeichnis ; der Fahrscheine für znsammtznstellbare Rundreise -Hefte nebst Ucbersichtskarte mit wesentlichen Abänderungen .

Arrs der UrugegeNd LMh dsr Pesvmz ..
Zever , 20 . März . Dieser Lage wurden für dieses Frühjahrhier bereits die ersten Granat ausgeboleu : das Liter davonkostete 25 Pfennig .
st Oldenburg , 20 . März . In der gestrigen außerordentlichenGeneralversammlung der Genossen der Oldenburger Gewerhebankwurde mu 106 gegen 27 Stimmen beschlossen, gegen den Vorstandund Aufpchtsrnth der genannten Bank aus Schadloshaltung derinfohw der bekannten Klein '

schen Wechselfälschungen geschädigtenGenossen klagbar zu werden . Die Versammlung wählte als Be¬vollmächtigte zur Uhrung dieser Prozesse die Herren Ziegelei¬besitzer Willms , Lackirer Fesenfeld und Kaufmann Schenk Hierselbst.^ Leer , 19 . März . Die städtischen Kollegien beabsichtigen, einMhiachlhans zu errichten . Grundbesitzer im Stadtbezirk werdenersucht , bis spätestens zum 1 . Mai d . I . Platzofferten zu machen .* Bremerhaven , 21 . März . In Wiemsdorf bei Dedesdorfa . W . erschoß sich ein 20jähriges Mädchen mit dem Gewehr ihresVaters . Liebeskummer hatte das junge Mädchen zur Selbstmör¬derin werden lassen .
Vegesack, 13 . März . Die Genickstarre tritt in hiesiger Gegendaugenblicklich ans , weshalb von amtlicher Seite Verhaltungs¬maßregeln veröffentlicht worden sind , um die Ansteckungsgefahr zuvermeide » .
Hannover , 20 . März . Se . Exzell , der Herr Reichskanzlerv . Caprivi verabschiedete sich gestern von dem Stabe des X . Armee¬korps , empfing hierauf Beglückwünschnngsbesuche und stattete so¬dann im Laufe des Nachmittags Abschiedsbesuche ab . HeuteMorgen 7 llhr 80 Miu . erfolgte dem „ H . Cour . " zufolge dieAbreise nach Berlin . Eine Verabschiedung seitens der Offizierkorpsunterblieb ans speziellen Wunsch des Scheidenden , „ weil ihm derAbschied ohnedies schwer genug falle « .

Hannover . 20 . März . Se . Exzellenz der Herr OberpräsidentDr . v . Bennigsen ist in verwichener Nacht um 1 Uhr 32 Min .von Emden nach hier zurückgekehrt .

Vermischtes .Kiel , 18 . März . Am 20 . März hat der Sohn SeinerKomgl Höhnt des Prinzen Heinrich , der Prinz Waldemar , seinenGeburtstag , -r as Marine -Offizierkorps , welches in seiner Gesammt -hcit zu der >m Mai v . I . in dem alten Schlosse zu Kiel statt¬gehabten Taufe eingeladen und bet derselben durch die Chefs derobersten Marinebehörden , den kommandirenden Admiral und denStaatssekretär des Rcichsmarineamts , sowie durch Deputationenvertreten war , wird dem Prinzen zn seinem Geburtstage einPathengeschenk in Gestalt eines mit Mnxine -Emhlemen und An¬

sichten des Kieler Schlosses verzierten Trinkgefäßes überreichenlassen .
Paris , 13 . März . (Ein kleines Versehen .) Der bvulcm -

gtstische Abgeordnete Laur schloß gestern einen öffentlichen Bortragüber die. Arbeiterschutzkonferenz in Berlin mit den Worten : „ Eslebe Rußland ! Es lebe Deutschland ! Es leben die VerbündetenStaaten von Europa ! " Zuerst war Alles völlig verblüfft , dannaber folgte allgemeines Murren und endlich ertönte der Ruf , wasdas denn eigentlich bedeute . Lnur stand da mit verlegenem Lächeln .
Plötzlich fuhr er auf : „ Entschuldigen Sie , meine Herren , das habeich ja gar nicht sagen wollen , ich wollte rufen : „ Es lebe Frank¬reich !" Und hocherfreut murmelte männiglich in seinen Spitzbarthinein : „ Eins 1s Rwssio ! Qivs In Hermes ! Vivsnt Iss Istwts -Ilrlls äs I '

Lrrrops !"
Berlin , 18 . März , Die att der Mühlcnstraße 58 wohn¬hafte Wittwe Friedrich , enw Frau :m Älter von Ungefähr 40

Jahren , Mnttdr zweier Söhne , Vöü denen der ältdre das 20 . , der
jüngere das 16 . Lebensjahr zurückgelegt haß ist gestern üm 6 UhrAbends , von dem Maurerpolier Theilemann mit dem sie längereZeit ein intimes Verhältnis ) unterhalten hatte , erschossen worden .
Gleich darauf hat sich Theilemann durch einen zweiten Revolver¬
schuß selbst entleibt .

New York , 18 . März . Gestern brach in einer großen
Bücherhandlung in Indianapolis ein Feuer ans , bei welchen : 13
Feuerwehrleute gelobtet und 19 verletzt sind , die Mehrzahl der¬
selben tödtlich . Die Bücherhandlung , die das größte dieser Artim Westen ist , wurde gänzlich zerstört . Der Feuerschaden wird
auf 125 000 Doll geschätzt. Der Unglücksfall trug sich in FolgedeS Einsturzes einer Mauer in dem Augenblick zu , als eine größereAnzahl Kenkrleute (die an die Mauer gelehnten Leitern hinauf¬kletterte .

St . Petersburg , 11 . März . In der Nacht vomICznm11 . März ist hier gegen 4 Uhr Morgens ein prachtvolles Nord¬
licht beobachtet worden .

Hamburg , 13 . März . Der berühmte Tenorist HeinrichBötel (vor etlichen Jahren Droschkenkutscher ) hat seinen erstenOrden erhalten . Nachdem er gestern am Herzoglichen Hoftheaterin Gotha ein Gastspiel als „ Lyonel " in ,,Martha " absolvir ! unddabei reichen Beifall geckiitet hatte , zeichnete ihn beb Herzogdurch Verleihung des goldenen Berdienstkrenzes aus .
Newyork , 17 . März . Letzten Sonntag luden in L gan -

sport , Indiana , zwei junge Männer , Namens Danis und Hill ,zwei Mädchen , welche ihre Bewerbungen zurückgewiesen hatten , zneinem Ausflug ein , während dessen sie ihnen Champagner mit
Arsenik zu trinken gaben . Eins der Mädchen starb sofort , dasandere liegt hoffnungslos darnieder . Die Schuldigen wurden
verhaftet .

— Die „ Schl . Z ." erzählt : Im Fernando - Circus in Paris
macht seit einigen Tagen ein prächtiger Rappe mit stolzer Mähnefolgendes parodistische Kunststück : El stellt den berühmten BoU -
langer - Rappen dar lind versinnbildlicht das Schicksal des Bon¬
langismus . Erst erscheint er voll Feuer in dev Bahn , müvjchirtdann im Triumph , steigt und tanzt nach der Musik Und verneigt
sich galant vor den Damen j dann verschwindet er und kehrt als
lahmer Klepper mit einem verbundenen Auge zurück , hinktkläglich herum und bricht endlich zusammen . Die Bewohnervon Montmartre , in deren Nachbarschaft der Zirkus liegt , bereitetenvcin Rappen beim ersten Theil seines Kunststückes eine begeisterteHuldigung , indem sic „Vivs LoräsQASr !" und „ Vivs 1» L prt -
siklZUS » »tlorwls G schrieen ; als der Gaul aber lahm wiederkehrte ,nahmen sie es übel uns machten solchen Lärm , daß die Polizeieinschreiten und sieben Rnheftörev verhaften Mußte . ,— Tetnang . Letzter Tage wurden in der Ümäegend cini.qe
HandiMMburschenverhaftet . Bet ihrer Durchsuchung MMDedie
Polizei , baß einer - dieser Hllndwerksburschen ein — Mädchen war ,das sich vortrefflich in die Hosenrolle eingelebt und schon längereZeit als „ armer Hmidwcrksbursche " das Land durchstreift hat .— ( Nicht genug .) Arzt : „ . . . . So , von dieser M -izingebt Ihr Eurem Manne alle zwei Stunden eine » Eßlöffel vollein !« - - Bäuerin : „ Jesses , alle zwei Stund ' nur einen öffelvoll ! Meinen S '

, damit war ' der Freßsack z
'
srieden ? "

Letzte Nachrichten .
Berllin , 20 . März . ( Hann . Cour .) Ein heute Abend aus -

gegcbencS Exlrablatt des „ Reichsänz . " veröffentlicht die Entbindungdes Reichskanzlers Fürsten Bismarck auf ökssch Aittl'ag .vom Reichs-
kanzlcramte , Miiiisterpräsiöium und deM Ministerium des Aus¬
wärtigen , sowie die Ernennung des kommandirenden Generals desL . Armeekorps, bvn Caprivi , zum Reichskanzler Mb Ministes
Präsidenten , und die Beauftragung des Grasen Bismarck mit dev
einstweiligen Leitung der auswärtigen Angelegenheiten . Ferner
enthält dasselbe eine Kabinetsordrc des Kaisers von heute , welche,dem Gesuch von : 18 . März entsprechend , den erbetenen Abschiedertheilt in der Zuversicht , daß der Rath und die Thatkraft , sowiedie treue Hingebung des Fürsten auch in Zukunft dem Kaiser undden: Vaterlande nicht fehlen werde . Der Kaiser hatte gehofft , dem
Gedanken einer Trennung bei Lebzeiten Beider nicht näher treten
zn müssen . Ter Kaiser betrachtete es als die gnädigste Fügungseines Lebens , daß er den Fürsten als Berather bei seinen : Re¬
gierungsantritt zur Seite hatte . ZZas Letzterer für Preußen und
Deutschland erreicht und was er seinen Vorfahren und ihm ge¬wesen , werde in dankbarer unvergänglicher Erinnerung bleiben .
Auch in : Auslande werde die weise und thntkrttftige Friedens¬politik , welche sich der Kaiser auch künftig aus voller Üeberzeugung
zur Richtschnur zu machen entschlossen ist , allezeit mit ruhmvoller
Anerkennung gedacht werden . Die Verdienste des Fürsten Bismarck
zn belohnen , stehe nicht in seiner Macht . Als Zeichen seines un¬
auslöschlichen Dankes verleiht der Kaiser dem Kanzler die Würdeeines Herzogs von Lanenbnrg und läßt ihm sein lebensgroßesBild zugehen . Eine zweite Kabinetsordre spendet den Dank des
Kriegsherrn für die unauslöschlichen Verdienste um die Armee zuden Zeiten seines Großvaters bis ans diesen Tag . Der Kaiser
weiß sich eins mit der Armee / wenn er den Fürsten in höchster
Rangstellung durch die Ernennung zum Generalobersten der Ka¬vallerie mit dem Range eines Feldmarschalls der Armee erhält .
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Verdingung
Die Lieferung des Jahresbedarfs

Pro 1890/91 an kupfernen Pumpere
nageln und Filz für Rohrbekleidung
soll am 11 . April 1890 , Nachmittagsio / 2 Uhr , öffentlich verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschlägemit der Aufschrift : „ Angebot am
Pumpennägel rc . " zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -Amt
der Werft und in der Exp . d . Bl . aus
können auch gegen 0,60 Mk . von der
Unterzeichneten Behörde bezogen werden

Wilhelmshaven , den 19 . März 1890
Kaiserliche Werft,

WettvattMgs -AVIHeimrtg.
Verdingimg .

Die Arbeiten und Materialien -Liefe-
rungen zur Herstellung eines Torpedo -
Schießstandes und einer Legestelle fürdas Schwimmdock für Torpedoboote
sollen event . in 2 Loosen am 28 . März1890 , Nachmittags 31/2 Uhr , öffentlich
verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift : „ Angebot auf Her¬
stellung eines Torpedo -Schießstandes re . "
zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft und in der Exped . d . Bl
aus , können auch gegen 1,00 Mk .
für je 1 Exemplar von der nnterzeich
neten Behörde bezogen werden .

Die Zeichnungen liegen im Bureau
der Hafenbausection 3 zur Einsicht aus

Wilhelmshaven , 19 . März 1890 .
Kaiserliche

Aerroakkmgs
>e Werft
-Aöthett,lang.

Verdingung .
Das Umnrbeiteu von großen Pack

fässern in Fässer mit eisernen Bändern
d 100 , 50 und 25 Lx Inhalt für das
Etatssahr 1890/91 soll am 8 . April
1890 , Nachm . kU/z Uhr , öffentlich ver¬
dungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift : „ Angebot au
Umarbeiten von Fässern " zu versehen

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft und in der Exped . d . Bl
aus , können auch gegen 0,50 Mk . von der
Unterzeichneten Behörde bezogen werden

Wilhelmshaven , den 19 . März 1890
Kaiserlich- Werst ,

Aerwaktuvgs - Abtheilmrg
Ber - ingung

der Lieferung des Bedarfs an Holz
kiffen mit Zinkeinsatz für Vas Elalchay

ZMOKU - -. . .. ."
Eröffnung der Angebote : -

Dienstag de» SS . März d . I .,
BormtttagS LI Uhr ,im Bureau der Unterzeichneten Behörde .

Die Angebote sind versiegelt und als
solche gekennzeichnet portofrei rechtzeitig
einzusenden .

Bedingungen sind bei diesseitiger
Registratur einzusehen , bezw . gegen 50
Pfg . Schreibgebühr zu beziehen .

Wilhelmshaven , den 17 . März 1890 .
Wekkeidungsarnt

der Warirrestation der Nordsee.

Konkurs -Verfahren .
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns I . Roeske
zu Wilhelmshaven ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde¬
rungen Termin auf

Mittwoch,
den S. April 1890,

Bormittags 10 ' /^ Uhr ,
vor dem Königlichen Amtsgerichte Hier¬
selbst anberaumt .

Wilhelmshaven , d . 15 . März 1890

KönWkkes Kmisgerilki .
Bekanntmachung .

Unter Bezugnahme auf die Bekannt¬
machung des Königlichen Herrn Land¬
raths zu Wittmnud vom 10 . d . Mts .
werden diejenigen Militärpflichtigen ,
Welche zur Stellung beim diesjährigen
Mnsterungsgeschäste verpflichtet sind ,
aufgefordert , de« BorladungSschctn in
den nächsten Lagen und spätestens am
88. d. MtS in dem Büreau des Unter¬
zeichneten in Empfang zu nehmen .

Wilhelmshaven , 21 . März 1890 .
Der Magistrat .

O e tken .

Auktion .
Als Pfleger über den Nachlaß des

cheil . Maschinen -Unteringenieurs Fried -
Ach Runge Hierselbst werde ich am

Dienstag , den 25 . d . M .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend,
Saale der Frau Gastwirthinammers Hierselbst, Bismarckstr . 5 :1 Herrenuhr nebst Kette , 1 große

im
cr

Dicnstrock mit
Galnhose , 1

Parthie Wäsche , als : Ober - und
Unterhemden , Kragen und Taschen¬
tücher , Strümpfe , Manschetten , Hand¬
tücher , 1 gr . Parthie Kleidungsstücke ,als : 1 Uniformhut , 1 Filzhut , l
Uniformmantel , 1 vollst . Dienste » ,zug ,1 Ueberzieher , Jacken , Hosen , Westen ,1 Dienstmütze , 1 Säbelkoppel , 16
Paar weiße Handschuhe , 5 Unter¬
hosen , 3 Paar Stieseln , Schuhe , 11
weiße Hosen , 12 do . Jacken , 3 do .
Westen , 7 Mützcnbezngc , 1 neue
Säbelkoppel , 1 neuen
Hosen und Westen , 1
vollst . Bordanzug , vcrsch . Werke als
„ Die Schiffsmaschinc " von Busley .
„ Schiffbau » von A . van Hüllen ,
„ Deutsche Geschichte - von L . Stacke ,
„ Praktische Anleitung zum gründlichen
Unterricht in der höheren Mathematik "
von . H . Ruland pp . , ferner 2 Koffer48 Uniformknöpfe , 1 Reißzeug , 1
Metermaß und versch. andere Sachen

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen ,

'
wozu Kauf¬

liebhaber hiermit cingeladen werden .
Wilhelmshaven , 2l . März 1890 .

Nudolf Laube,
Stadtsekretär a . D .

Nach Schluß dieser Auktion kommen
noch zum Aufsatz :

1 Repositorium mit 24 Fächern ,
Kästen und Aufsatz , 2 Kohlcnkaften ,1 Bücherborte , 1 Wand - und Bett¬
schirm , 1 Seegrasmatratze mit Kissen,1 Knchemchr , 1 Badewanne , 1 ll .
Schrank , 1 Bettstelle mit Scegras -
nmtratze und Keilkissen sonne versch.
Hans - und Küchengeräth .

Auktion .
Im Aufträge werde ich am

Mittwoch, den 26 . d . M .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend,
im Saale der Frau Gastwirthin
Lummers Hierselbst , Bismarckstr . 5 ,
folgende Sachen und zwar :

2 Blumenständer , 1 Rauchtisch , 1
Schirmständer , Nähkasten , Gardcrobe -
und Handtuchhalter , Korbwaarcn ,
Streichholzständer , Liqucnrservice ,
Tassen , Teller , Goldfischständcr , l
Bettstelle mit Matratze , l Gebet !
Betten , 1 Sophatisch , 1 Tresen , 1
Küchenanrichte , 1 eiserne Bettstelle ,
mehrere Alfenidcsachen , Fracks , 2
Sopha , i Kleiderschrank , 1 Regulator2 Bettstellen , 1 Kinderwagen , 1 Parthie
Herren - und Damenlcistcn , ferner ge¬
schichtliche Werke , als : „ Geschichte der
Deutschen "

, „ König Rene 's Tochter
„ Wegweiser für Lehrer "

, „ Helons
Wallfahrt nach Jerusalem "

, „ Dr . M
Lnther 's Leben "

, „ Richker ' s Hans -
l.ibel " und drgl . mehr

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen , wozu Kanf -
liebhaber hiermit eingeladen werden .

Wilhelmshaven , 21 . März 1890 .

Rudolf Laube,
Auktionator .

F . A . Eckhardt . Oldenburg » Kunstfärberei u . Reinigung,für Herren - und Damen -Garderoben , fertig und getrennt , MSbel - u . Dekorations -Gegenstände , Plüsch , Sammt , Seide ,Handschuhe re . — Tüll- n. Mnllgardine» werden in kürzester Zeit gewaschen und crßme gefärbt .DU " Annahme in Wilhelmshaven Herr Z. Schleemtlch. Bismao ckstr . 14, Herr R. Schwarz, Roonstr . 109.

Die Restbestände eines Eisenwaaren -
Geschäfts , bestehend in

Gußwaaren ,als :
Töpfe , Kessel, Heerdeisen , Comsoirsu . s . w . ; schmiedeeiserne Nägel und
Düker , Schlösser , Hängen , Riegel ,
Hobeleisen . Beitel , Feilen , Naspcn

u . s. w.
sollen am

Dienstag , den 25 . März ,
Nachm. 3 Uhr,in dem früher von Herrn Banqnier

Fooken bewohnten Hanse zu Hook¬
siel , wo die Maaren vorher zu be¬
sehen sind , öffentlich meistbietend ^siegen
Baarzahlung entweder ini ganzen » de ,
getheilt verkauft werden .

Käufer ladet ein

Wilh Reiners ,
Auktionator .

E^ n Eikers * Auktion am 25 . März
x ) nahe beim Anleger in Eckwarder¬
hörne kommt eine 6jährige , schwarze ,

^ elegante Stute ,
bester Einspänner , mit zum Verkauf .

Harms Rechnungssteller .

Gutes LogisL/ ' ""
Verlang . Ostsrieienstraße 40 .

I/ , o K 1 8
für einen jungen Mann bei

Tschiersch, Lothringen 61 .
ZN vermiethen

zwei elegant möblirte Z i m m c r
Burschcngclaß .

Theodor Riege , Rovnstraße 95 .

nui

eine
Zu verunw

zum 1 . Mai
Näheres bei

I . Thade », Kopperhörn ,
Bismarckstrastc 37 .

Oberwohmrug .

ÄiistilU !
Im Accftrage werde ich am

LmNbk»i>,22. Miirm
Nachmtillgs

3 Uhk Mfmgend,
an der BahnhofSstratze , in umnittelbarer
Nähe des Bahnhofshotels

SV Hanfe «

je 1 Cbm . enthaltend ,
ca. 15 Tansend alte, hartbraune

und ca . 50 laufd . Met . gut erhaltenen

^ « ^ « -rSerrerr
von 1,70 Meter Höhe

öffentlich meistbietend verkaufen ; Käufer
werden eingeladen .

Wilhelmshaven , 21 . März 1890 .
KnckolV Imnbv ,

Auctionator .

Herrschaftliche

Darlmmollilllllg ,
am Park ,
Küche und
vermiethen .

H . Groß ,

3 Zimmer , 2 Kammern ,
Zubehör , zum 1 . Mai zu

Bismarckstr . 24 s,.
Habe auf sofort oder später«ehr. schm Muh««« «,owohl Parterre - als Etcnzen - , in der

Rühe des Mühlengartens belegen , zn
vermiethen . Auskunft ertheilt

Iah . Fangman « ,
Bismarckstraße 59 , 1 Tr .

Zu vermiethen.
Die bis jetzt von Herrn Kapitän

Ga Ist er bewohnte herrschaftliche Woh¬
nung an der Kaiser - und Krvnprinzcn -
straßen - Ecke ist Versetziings halber znin
1 . Mai , cv . auch später , zn vermiethen ,
dieselbe besteht aus 6 geräumigen
Zimmer » , Küche , Kammern und gube -
behör re . Näheres bei

I . R . Popke » , Königftraßc 50 .

vermiethen
zum l . Mai eine freundliche Etagcn -
wohnung , bestehend aus 4 Zinunern ,
Küche und Zubehör , mit Wasserleitung ,
zn 500 Mk . ; ferner ein

Laden nebst Wohnung
und Werkstätte .

Ehr . Hübner , Marktstraße 7 .

» vermiethen
znm l . Mai Grenzstraße 3 eine freundl .

Etatzenwohnuttg ^
bestehend aus Stube , Kammer u . Küche
nebst Zubehör . Preis 160 Akk . , sowie
eine OberwohMMg , bestehend aus
4 Räumen nebst Zubeh . , Preis 120 M .

C . Ocker, Altestr . 17 .

LN.
Verlängerte Gökerstraße 2 ist zum

1 . Mai noch eine

Allterwohmma,
nach Belieben aus 3 , 4 od . 5 Räumen ,
mit Trockenboden , Garten und allem
Zubehör zu vermiethen . Nähere Aus¬
kunft ertheilt CHr Metillg ,

Verl . Gökerstraße Nr . 12.

in Elsaß , Marktstraße 12 , srenndlichc
kleine OberwohMMg für 168 Mk .
pro Jahr .

W . Wollernmm », Banierstr. 1 .

Zu vermiethen
zuni 1 . Mai zwei freundliche Etagen¬
wohnungen , bestehend aus 3 Räumen ,
mit schöner Aussicht in der Nähe des
Bahnhofs . Z ' erfragen bei

E I Meyer , Banterstr . 13.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine große und eine kleine
OberwohMMg , crstere 6 Räume,
Balkon und Garten u . s. W . , Mieth -
preis 240 Mk .

Kopperhörn , Mühlenhos 21 .

Abonnements-Einladung
auf die

Berliner Gerichts -ZeitungS. Vierteljahr 18S « .
Man ablnmirt bei allen Post - Aemtern
Dmtschlands , Oesterreichs , der Schweiz rc.
für 2 Mark 50 Pf . für das Viertechahr ,in Berlin bei allen Zeitungs - Spediteuren
für 2 Mart 40 Pf . vierteljährlich , für 80 Pf .

monatlich einschließlich des Bringerlohns .

38 . Jahrgang .
Die Berliner Gerichts -Zeitung , in Berlinwie im ganzen übrigen Deutschland vorzugs¬weise m den gut Mitten Kreisen verbreitet ,ist bei ihrer sehr großen Auslage für Inserate ,deren Preis mit 40 Pf . für die 4 gespalteneZelle sehr niedrig gestellt ist, von ganz be¬

deutender Wirksamleit .
Die „ Berliner Gerichts -Zeitung " verbindet mit ihrem Hauptzwecke , in populärer WeiseRechts - und Gesetzkenntmß zu verbreiten — die für Jedermann unerläßlich ist zur Verhütungvon Schaden an Ehre und Vermögen , — die Aufgabe , im vollsten Sinne des Wortes einUnter ! altungsblatt für den Leser zn lein ; sie berichtet über alle interessanten Kriminal - u . Livilprozefsedes In - und Auslandes , namentlich der Berlins : Gerichtshöfe , mtteyieht dienenen Rnchs - u . Landes¬gesetze leicht faßlicher , eingehender Erörtern - g » . erklärt alle beachtenswerthen , neuesten Entscheidungendes Reichsgerichts , Kammergerichts und Oberverwaltungsgerichts , deren Kenntnis ; in den wei¬testen Kreise» , namentlich ollen Fabrikanten , Kaufieuten , Haus - und Gutsbesitzer » rc., selbstver¬ständlich allen Juristen r -entbehrlich ist. Diese Ansiührlichkeit von Jedermann durchaus nöchigersehr leichtverständlich dargestcllter Belehrung in Verbindung mit dem reichhaltigen , allen Abonnentenin schwierigen Rechtsfragen kostenfreien Rach ertheilenden Briestasten , das anerkannt höchst ge¬diegene Feuilleton , welches stets die neuesten , besten Romane , sowie belehrende und humoristischeArtikel unserer ersten Schriftsteller enthält , führen der Berliner Gerichts -Zeitung unausgesetzteine große Anzahl neuer Abonnenten zu , so daß sich dieselbe mit vollstem Recht zu den ge¬ilesenst

'
en , verbreitetsten Mattem Deutschlands rechnen darf . — Außer dem vorher Angeführtenbringt die Zeitung de» Lesern eine Fülle von Unterhaltung durch eine umfassende Chronik derBerliner Tages -Ereignisse, verwischte Nachrichten Vvn nah und fern , unparteiische Kritiken überBerliner Kunst - und Theater -Novitäten , eine ganze eigenartige , höchst pikante politische Rund¬schau aus der Feder eines der beliebtesten Berliner Publizisten , welche die Leser über alle wich¬tigen politischen Ereignisse orientirt , erblich Reichstags - und Landtags -Berichte rc. rc. — Umden neuen Abonnenten einen Beweis von dem gediegenen unterhaltenden Theil der BerlinerGerichts -Zeitung zu geben, liefern wir jedem derselben von den werthvollen , sehr guten Ro¬manen in Buchform aus unserem Verlage , welche Romane früher in der Berliner Gerichts -Zeitung zum Abdruck gelangten , zwei der folgenden Romane ganz kostenlos :

Prinz Erdmann von Schmidt -Weißenfels . jDie Meineidigen von Schmidt -Weißmfels . > An, -»-»,Erbe der Wollenstem von E . H . v. Dedenrotb . ! Schuld vonL , Amefeld .
König Null von Schmidt -Weißenfels . j Russische Rebellen von Wilhelm Grothe .

Wir bitten um sofortige Einsendung der Abonnements -Quittung für das 2 . Biertel -" landjahr 1890 , um die ausgewährten Romane in Buchform
zu können .

alsbald vollständig gratis abschicken

Probenummern der Zeitung werden aus Wunsch gesandt .
Die Expedition der Berliner Gerichts - Zeitung ,' N . Charlotten-Str . 27.

Cm zut möblirte Ftubc
nebst Schlaft » binet mit separ . Eingang
ist auf gleich oder 1 . April zu vcr -
miethen . Wilhelmstrnße 2» .

Großer Laden
»ekst Stube

vr . 1 . Mai er . in Bant zu vermiethen
für ISO Mk . -

W . Wollermmm , Bnnrcrstr . i .

^ Mdiller »

I

lLllec üsskur.«ve oosLpl
anerkannt bestes und ausgiebigstes

Kastceznsatzinittel .
MU ' Vorzüge :

"WS
Bedeutende Kaffeeersparniß,
Kräftiger Wohlgeschmack und

schöne Jaröe ,
Meis pr. Dose 3V Usg .

Zu haben in jeder guten Colvuial -
waaren - und Trvguen -Handlimg .
Ter vielen minderwerrhige » Nach¬
ahmungen wegen achte man beim
Ankauf genau auf obige Firma .

Alleiniger Engros -Verfandt :

kecke/ L Welle ln Hsnnom .

;s« G
zum 1 . April ein ordentliches Mädchen
für den ganzen Tag .

Mmenstraße 5 , 1 . Etage .
4 ordentliche

Schuhmchtt -Gksellk«
auf dauernde Arbeit sucht

Th . W . Lübbe«.

auf
Gesucht

ofort ein tüchtiger

Mchbmder - Gehiitse.
Johann Focken, Wilhelmshaven .

Gesucht
ein zuverlässiges Mädchen für die
Tagesstunden .

A . Bahr , Wilhelmstraße 2.

Buchführung .
Wer ertheilt Unterricht in der kauf¬

männischen Buchführung ? Off . unter
Z .. L . 6 . an die Exped . d . Bl .

Ein Schneidergefelle
wird gesucht von
TheodorßSchnteder , Verl. Gökerstr . 11 .

Emil Wien Keller
an der Roonstrasze habe noch zu
vermiethen . VI ». 8Ä88 .

Anfertigung aller

Haar arbeite
ls Flechten, Ster ,

locke», Armbänder
sBrochen, Ketten p

ZV . 11t <» pil 8 8 « )
Roonstraße 75 b -

Nene Flechten von s Mark an.

Gebt. Kaffee,
reinschmeckend und krnstig , pr . i/z Kgr .
Mk . 1,30 , 1,40 , 1,50 und 1,60 , stets
frisch gebrannt , empfiehlt

. 1 <» ll . s ^ I - 608 « .

Personen gesucht.
Auf sofort tüchtige Arrööileir für

unser Torfwcrk gegen hohen Lohn ge¬
sucht. Man wende sich an Aufseher
Sichren zu Neuenwege bei Varel.

Varel . Maschinentorffabrik Varel .
R . I . Rnschmann .

^ Baleneia -Apfelfinen , A
große Frucht , 6 St . 25 Pf ., St . 5 Pf .,

Mefftna -Citronerr,Stück 10 Pfg . , 3 Stück 25 Pfg .,

Pflaumenmus ,
L Pfd . 20 Pfg . ,

Ring - und SchnittSPfel ,
Feinste Brod -Raffinade »

bei ganzen Broden ä Pfund 33 Pfg -,
empfiehlt

Renbremen .
Den verehelichen Bestellern der er¬

warteten Sendung

zur gefl . Nachricht , daß dieselben ZNoN »
tag hier anlangen .

_ I . B . Egberts .
Zu verkaufen .

Ein fast neuer Kind erwäge « ist
billig abzugeben .

Augustenstraße 2 , 1 Tr .
Ein Schiff mit frische «

Mk HvrlLASL
ist angekommen an der Königstraste .

VSWUMM7U .
Abzugeben Rovnstraße 86 , 1 Tr . Vor
Ankauf wird gewarnt .



Sonntag , den 23 . Mävz
iw LÄserssat bst Lerra Ikowss

gegeben vom

Männev -GesaiigveveiiiNovöost nnö - ein
Männev -Gesangvevein Jevev .

Verein Jever

I . VNvLL .
1 . Das deutsche Lied , l . ^ ^ „
2. Sturmbeschwörnng , j gemeinschaftliche Chore
3 . Mein Schatz ist auf der Wanderschaft , l
4 . Diandl sei nur g

'
schcid , >

8 . Die Liebe,kann nicht enden , )
6 . Trio 6 -ärrr Nr . 18 (Klavier , Geige und Cello)

n rnvu .
1 . Der Schwanenritter , ein heiter Heldenlied in 4 Aventiuren

für Männerchor mit Pianof .-Begleit . (Verein Jever )
») Werbung , id) Hochzeit , o) Aus dem Haus ,
ch) Wieder im Schwan .

3 . Ach du klarblauer Himmel ,
3 . Ich zog zur lieben Stadt hinaus ,
4 . Salamis , Siegesgesang der Griechen , für

Männerchor mit Klavier -Begleitung und
Bariton -Solo

n » UrvU

1 . 2 . ungarische Rhapsodie (Klavtervortrag ) . . . .
2 . Des Müllers Lust und Leid (M .-G .-B - Nordost )

g,) Wanderlust , b ) Wohin ? o) Halt ! ä ) Die böse Farbe ,
v) Trock 'ne Blumen , t ) Der Müller und der Bach .

gcmeinsch.
Chore

Kalliwoda .
Duerrner .
Schräder .
Koschat .
Liebe .
Haydn .

Weidl .

Silcher .
Fischer .

Gernsheim .

Liszt .
C . Zoellner .

Preise der Plätze : 1 . Platz (numerirt ) 1,50 Mk . , 2 . Platz 1 Mk . ,
Gallerte 60 Pfg . , Schülerbillets 50 Pfg .

Billets sind zu haben bei den Herren Iah . Focken, Roonstr . , Ed . Buh ,
Bismarckstraße , und an der Kasse.

Anfang des Coucerts 8 Uhr Abends Pünktlich .
Ende IO 1/4 Uhr . Kassenöffnung 7 Uhr .

Etwaige Einnahme-Neverschüffe werde» an Wohlthättgkeits-Beretne überwiesen.

8 VI » TL 11 » I » v I » S r
für die Volks - und Mittelschule

in dauerhaften Einbänden empfiehlt zu Orichnalpreisen

W Mksiäsi ' nisnn ,
Bisrnarckstratze SS . Börsenstraße 40 .

Auch habe eine große Parthie Schttlhücher mr Gymnasium mit
16 Proz . Rabatt im Aufträge zu verkaufen / '

D . O .

Der WNng mkt,
es kommt lkie Lujt zllm

'
,

dazu bedarf man aber .

MM bequemen Stiesel ! »M»
Da nun das Austreten neuer Stiesel in der kälteren Jahreszeit bedeutend

leichter geht , als in der warmen , so sollte Niemand versäumen , schon jetzt seinen
Bedarf an AM -WM decken , wozu das '

Schuh --Geschäft
vvn

^ Vs VtSlLirSl « -
NsonstraHs SA ,

mit reichster Auswahl in

Herren-, Damen- u . Kin- er-stiefeln
die beste Gelegenheit bietet .

RL . Bei Abgabe von Dutzenden an Wiederverkäüser Zm Êngrös -Preisen

I . Ol . Llvkrvls .

Mmn Ke ßlh nicht dmber ärgern milen .
daß Ihnen Ihr Caffee nicht mundet , so kaufen
Sie stets nur

meinen gebt . Avr - L -Mee
» K I» ° . P, »nd-Pa «ncn i> 8 « Ps, . »« 8

sch / .
Wilhelmshaven und Belfvrt .

Roon - und Bismarckstraße .

kmmbk,
Sonntag , den SS. d. Mts ,

Morgens 7 ' /z Uhr :

Hebung i . v . A .
Das Counnando.

Da es mir nicht möglich gewesen ,
den von meiner Schwester übernommenen
Rest derDaMen -u .Kmder -Garderobe
eil dloo zu verkaufen, stelle ich den

Ksskksslsnil
Mlt 25 PwMt Kakatt
zum Ausverkauf . Gleichzeitig habe
ich mich entschlossen , das

> M NAiMiGIS - ^

Miintel -Geschäft
fortzusetzen, resp . dasselbe durch Anschaf¬
fung von neuesten Modellen und Anferti¬
gung nach solchen wie nach Maaß neu zu
reorganisiren .

Kursus für msseuschustl. JuHnckeliunst.
Den geehrten Damen von Wilhelmshaven und Umgegend theile ich ganz

ergebenst mit , daß ich am 1 . April einen vierteljährl . Unterrichtskursus sür wissensch.

Zuschneidekunst und Weißnähen , Zeichnen sowie Zuschneiden eröffnen werde .
Indem ich hiermit die geehrten Damen bitte , mein Unternehmen unterstützen

zu wollen , bemerke ich , daß alles Nähere (Honorar , Stundenplan , Nachweis über meine

Befähigung pp .) in meiner Wohnung , Angustenstr . 7 , gern mitgetheilt wird .

Li .

Lehrerin des Instituts der wissensch . Zuschneidekunst
Henry SehrNayu , Berlin.

5. Mintkl-Vürtlllg im Gklmbe-Ukmu
SoiwLbeaä, 22. NSrr lSSV, Ldeaüs 8 Mir,

in der Wilhelmshallc .
Z « m Gedenken des Geburtstages weiland Sr Maj .

! Kaiser Wilhelm >. '

^pvof . Dp . Auglev aus Tübingen .
Thema :

LGMUL » L « « LsG.
Entree für Nichtmitglieder und Nichtabonnenten 1 Mk ., 50 Pfg .
Da das bisherige Vortragslokal , vzie auch die anderen größeren Lokale

belegt waren , der Vortragende aber an keinem anderen Tage für uns frei
war , so mußte diesmal mit dem kleineren Saale in der Wilhelmshalle vorlieb
genommen werden .

Der Vorstand des Gewerbe Ver eins .
I . Frielingsdorf .

AnO 'HMtragsabend , Sonnabend , den 22 . März , von
Abends 7Vr Uhr bis Schluß des Bortrages , habe ich meine ge¬
summten Lokalitäten in der Wilhelmshalle ausschließlich dem Gewerbe-.. LMVerein überlaf

Ernst Voke , Restaurateur.

LU8 äor rsLommIrtkn k'adrtk von
/lclam Opel, llüssklsbvim s . M.

Sl *sisn Nsngss .
vi « xr « 88 » rtix8tvi » WrLvsKö äsr 8al8 » « i M »

rvnräsn mit Opel - iffnlirrütlorn sirnnZtzn , so älo Llsistsrseknktsn von

Lnrox » , LnZInnä , Dsntsoblnnä , krensson , 8 nää 6nts <M «nä , FVsstfnIoii ,
Löbwsn , IIoLson , La ^ srn , Anbrsn , Lobinsiön nnä äes Oontinsnts . n Oxsi -
Rückor sinä ?n böriiöbon änrob kS . 1? ! rIr 8 in i ll , < 1 in 8 0 rrv « i «

^tepavaturen
an Uhren jeder Art , sowie an Gold -
nnd Silberwaaren .werden in meiner
Reparaturwerkstatt prompt und auf das
Gewissenhafteste ausgeführt .

,1 . Mvmv ^vr , Uhmllltzer,
Bismarckstraße 25 .

Empfehle :

Pelms gem. ksttiimlie. pfä . 34 pfg .
„ Seoll- itsttilislls, „ 36 „
„ Aüefkl-klsttinslie. 38 „

hei Abnahme von 5 Pfund billiger .

Lnril Meinelt ,
Ecke der Grenz - und Börsenstraße .

Neuestes Orttzniittel
Tinnsisnil -

unübertreffliches Material , putzt blindes
Zinn - , Zink - , Emaille - , Kupfer - und
Blechgeschirr wie neu und ist unent¬
behrlich für jede Küche.

ll. v. a. Leken,
Neuestraße .

Eine kleine , gut erhaltene

Marktbude
sucht sofort zu kaufen

W . Wollermrmn.

Kslil-, Silber -
, lUlible -,

Lorsll- uinl Kreestsebmeli
in schöner Auswghl stets Vvrräthig, ,
sowie AlfenidrwäMmtHü

'
dWHeiW

und Gelegenheits - Geschenken passend ,
empfehle billigst . ,

Uhren - , Gold - u . Silberwaaren -Handl ,
Bismarckstr . 25 .

Vsi- Iobling 8nngö
gllrantiri 14 Kar. GM,

in allen Größen u . zu äußerst billigen
Preisen stets vorrnthig bei

6 . Malier, Uhrmacher,
Belfort , Werftstraße 12.

>»< i
iI - <

Große KanioOeu
zu verkaufen . 4?- : ' '

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

sucht
Georg Oeoke.

M -

ölllUllk
HHA lri« - fWii.
Sonnabeud , deu ss . d. Mts .

Abends 81/z Uhr :

^ Bersammlmg. ^
Vorstandsneuwahl .

Der Vorstand .
^ Umstände halber

findet das

Regeln
am

statt .

llilrler-Kmiizmm klors .
Sonnabend , SS Marz :

Kränzchen
i n Kaiserfaal .

Freunde des Vereins können eingeführt
werden .

, - —

Der Vorstand .

jll Jever .
Dasselbe wird ,in diesem Jahre ge¬

feiert vom S . bis inel . S . Juli .
Jever , den 19 . März 1890 .

Die Schützen-Kommission.

1>«Mmgk (14 kr.)
sind in allen Größen stets vorrnthig ,
schon von 7,50 Mk . an .

, K .
Uhren - , Gold - u . Silberwaaren -Handl . ,

Bismarckstr . 25 .

Nähmaschine « n»S
Fahrräder

aus der berühmten Fabrik Vvn
» Üi liOp, » n « tt gebe zu äußerst
billigen Preisen ab .

Bismarckstraße 25 . .,

SchwrilieMelslklsch,
Kopf - und Weiustüke,

L Pfund 40 Pfg . , empfiehlt

Lnril Meinelt,
Ecke der Grenz - und Börsenstraße .

« ier !
Frhrl . v . Tucher 'sches 16 Fl : M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 8.00

Beide Bierei . Champ . -N - L „ 0,35
Feines Export -Bier 27 3,00

^ „ Lagerbier 33 „ „ 3,90
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ 3,00
Englisch Porter ä " 0 .60

Harzer Sauerbrunnen
(Theresienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4 .

Gme sitlöllö UllsmM

ksZtilLtölirö
ist in diesen,Tagen wieder . eingetroffen ,
welche ich zu bekannten billigen Preisen
abgebe .

6 . Mvmszwr -
Bismarckstraße 25 .

Abonnenten
am Mittagstisch
können theilnehmenw

^

Nmbremen, Grenzstr . 10.
Danksagung.

Für die zahlreichen Beweise herzlicher
Theilnahme bei der Beerdigung meines
lieben Mannes , besonders der Bäcker -
Innung und dem Schützen -Verein sage
meinen '

herzlichsten Dank .

m. DLisev Wwe.
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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